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B E W E R B U N G S U N T E R L A G E N


als

Ingenieur





 	Kurzprofil zu meiner Person 	


	KFZ-Sachverständigen-Büro (Unternehmensführer)

► Schwerpunktbereich: Unfall- und Schadengutachten
► Ingenieur im Bereich: Gutachtung und Prüfung von Fahrzeugen

	Kreativer Ingenieur mit Blick für Prozessabläufe und -kosten

	Schnelle Auffassungsgabe, lösungsorientierte Persönlichkeit, unternehmerisches Denken & Handeln

	Schnittstelle zwischen Kunde und Technologien, hohe kundenorientierte Kompetenz mit schwierigen und kritischen Kunden

	Fundierte Erfahrungen als Berater und Vertriebler im Informations- und Telekommunikations- sektor

	Erfahren in internationaler Projektabwicklung, mit hoher sozialer Kompetenz sowie Integrität

	Sehr gute interkulturelle Kompetenz im europäischen und türkischen Raum

	Weitgreifendes, interdisziplinäres Fachwissen in den Ingenieurswissenschaften und der Infor- matik
	Berufs- und arbeitspädagogische Qualifikation (Ausbilderschein)

	Zertifiziert in den Grundlagen der Psychologie


Dipl.-Ing.-Informatiker (FH)  Max Mustermann
Musterstraße 123, 98765 Musterstadt
 Mustermann@musteremail.de











INITIATIVBEWERBUNG ALS INGENIEUR

Musterstadt, Januar 20XX



Sehr geehrte Damen und Herren,

als junger Ingenieur mit viel Power und Motivation möchte ich mich mit den beigelegten Qualifikationen bei Ihnen ins Gespräch bringen. Wenn Sie Bedarf an einem potentiellen, lernwilligen und lernfähigen Mitarbeiter haben, dem Teamarbeit wie auch eigenverantwortliches Arbeiten keine Probleme bereiten, dann sind Sie bei mir genau richtig.

Kurz zu meiner Person:

- Im September 2009 habe ich mein Ingenieur-Informatikstudium mit den ingenieurtechnischen Schwer- punktbereichen des Maschinebaus und Elektrotechnik erfolgreich abgeschlossen.
- zur Zeit bin ich im Bereich der Fahrzeugtechnik als KFZ-Sachverständiger mit dem Schwerpunkt des Un-
fall- und Schadengutachtens tätig.

Zu meinem bisherigen beruflichen Werdegang:

In den Gebieten Automotive, Informationstechnologien und Telekommunikation konnte ich bereits einschlägige Berufserfahrungen sammeln. Ich bin davon fest überzeugt, Ihr Unternehmen in den folgenden Tätigkeitsbereichen professionell, mit hoher Einsatzbereitschaft und einem erfolgsversprechenden Arbeitsstil zu unterstützen.

Mein fachliches Profil:

Automotive: Gutachtung und Prüfung von Fahrzeugen
Unfall- und Schadengutachter:
- Beweissicherung von Fahrzeugen
- Ermittlung von Reparatur- und Wiederbeschaffungskosten
- Bestimmung von Gutachten relevanten Werten
- Beratung und Unterstützung der rechtlichen und technischen Seite

Informationstechnologien: Administration
IT-Systemingenieur:
- Projektintegration und Projektunterstützung
- IT-Rollout und Implementierung von IT-Infrastrukturen
- System- und Netzwerkadministration

Microsoft Spezialist:
- Ansprechpartner für Hardware- und Softwarelösungen
- Kundenbetreuung
- Reklamationsmanagement und Qualitätsmanagement
- Einarbeitung von Praktikanten

Telekommunikation: Vertrieb und Beratung
Sales Coorperative:
- Neukundenaquise
- Kundenbetreuung
- Markt- und Wettbewerbsanalysen

Sollten Sie also eine Position zu besetzen haben,  die zu meinem Qualifikationsprofil passt, kontaktieren Sie mich damit ich Sie in einem persönlichen Gespräch von meinem Engagement und Fähigkeiten überzeugen kann.

Mit freundlichen Grüßen

Max Mustermann




LEBENSLAUF


Persönliche Daten

Geburtsdatum 	xx.xx.1977

Geburtsort

Musterstadt

Nationalität 	deutsch
Familienstand 	ledig

Berufserfahrungen und Projektarbeiten


05/2012 – dato

KFZ-Sachverständigen Büro (Unternehmensführer), Musterstadt
Schwerpunktbereich: Unfall- und Schadengutachten
Ingenieur im Bereich Fahrzeugtechnik

Begutachtung und Prüfung von Fahrzeugen

►  Beweissicherung von Fahrzeugen nach einem Unfall
►  Ermittlung der Reparaturkosten und Bestimmung der Reparaturdauer

►  Ermittlung des Wiederbeschaffungswertes und Wiederbeschaffungsdauer
►  Ermittlung der Wertminderung
►  Restwertermittlung
►  Rechtliche und technische Beratung sowie Unterstützung

05/2009 – 01/2012	Microsoft Spezialist, Musterfirma, Musterstadt

► Ansprechpartner für die Bereiche Notebook / Home PCs und Software- Lösungen
► Kundenbetreuung vor Ort, Reklamationsmanagement


02/2008 – 11/2008

IT-Systemingenieur, Musterfirma, Musterstadt

Administrator
► Projektintegration, Projektunterstützung
► 1. Level Help Desk & 2. Level Support Engineer

IT-Techniker
► IT- Rollout nach Vorgaben des Kunden
► Implementierung der gesamten IT-Infrastruktur


11/2007 – 02/2008	Sales Coorperative , Musterfirma, Musterstadt
 
► Kundenberatung und Abverkauf der Produkte
► Qualitätsmanagement, Installation sowie Konfiguration der Notebooks
► Einarbeitung der Praktikanten

05/2005 – 10/2007	Sales Coorperative, Musterfirma, Musterstadt

► Neukundenaquisition, Beratung im Bereich Mobilfunkverträge
► Kundenbetreuung, Tarifoptimierung, Reklamationsbearbeitung
► Markt- und Wettbewerbsanalysen

06/2003 – 04/2005	EDV-Berater, Musterfirma, Musterstadt

► Kosten- und Bedarfsanalyse
► Beratung im Bereich Netzwerkarchitekturen
► Beratung im Bereich Clients
► Beratung im Bereich Hardwarekomponenten und Software







Arbeitserfahrung im Ausland

07/2003 – 10/2006	Administrator, Musterfirma, Musterstadt
(jährlich ein dreimonatiger Einsatz)

System- und Netzwerkadministrator

► Zusammenbau und Installation sowie Konfiguration der PCs
► Netzwerktopologien, Planung und Durchführung
► Installation sowie Einrichtung der E-Mail Clients
► Internetsicherheit der Systeme
► Instandhaltung und Pflege der Soft- und Hardware
► Behebung allgemeiner Probleme


Studium

SS 2003 - SS 2009	Fachhochschule Musterstadt – University of Applied Sciences
Studienfach:	Ingenieur-Informatik (Diplom)
Ingenieurtechnische-
Fachrichtungen:	Maschinenbau & Elektrotechnik

Leistungsfächer:





Diplomthema:

► Industrielle- und Elektrische Messtechnik
► Struktur von EDV-Anlagen
► Regelungstechnik
► Betriebssysteme
► Elektrotechnik, Elektronik

Evaluierung der sicherheitsrelevanten Aspekte der kabellosen Zukunft des W-LAN’s in universitären und privaten Architekturen
im Bereich der Leit- und Sicherungstechnik (Note: 2,0)



Zivildienst

08/2001 – 05/2002	Pflegediensthelfer und Alltagsbegleitung



Schulausbildung

01/1998 – 08/2001	Musterhochschule Fachhochschulreife


Praktika

06/2000 – 08/2000	Studienpraktikum

08/2002 – 09/2002

Radio- und Fernsehtechniker – Bindrum GmbH, Frankfurt am Main


Elektronik / Mess- und Regelungstechnik
► Lötarbeiten, Meß und Regelungstechnik, Schaltpläne lesen, mitarbeiten bei TV-Video-HiFi Geräten bei der Reparatur und Kundendienst


Zusatzqualifikationen und Weiterbildungen
► Ausbildereignungsschein (AdA-Schein), IHK Mainz
► Business-English, Wall Street Institute
► Grundlagen der Psychologie, Autogenes Training und Selbsterfahrung
► Projektmanagement für Ingenieure
► Mobilfunk, Netztechnik, Dienste, Services, Tarife (Mobilfunk) Festnetz, Technik mobiler Datenübertragung, DSL, Verkauf


Weitere Kenntnisse
Sprachen	Deutsch (verhandlungssicher) Englisch (gut in Wort und Schrift)
Französisch (Grundkenntnisse in Wort und Schrift)
	Türkisch (Muttersprache) 
Führerschein	Klasse 3 B, PKW vorhanden

IT-Bereich

Nutzung von Anwendungen ►
SAP R/3 - Module: (MM, SD), Word, Excel, PowerPoint, Access,	Outlook, OneNote, Lotus	Notes, Datenbankauswertung (Access, SQL), Firewalling, Symantec, Ticketsysteme in Bankwesen (Remedy, Peregrine)

Ingenieurs-Anwendungen ►
MATLAB/Simulink (Softwaretool zur Simulation und Analyse von mathematischen
Modellen)

Programmiersprachen ►
C, C++, Java, MOP, HTML (Grundkenntnisse)

Administrationen ►
Netzwerk- & Systemadministration, Active Directory, Datensicherung, Remo teunterstützung & Fernwartung

Betriebssysteme ►
Windows, Linux, MAC OS X, VMWare (Virtual Machine)

Bildbearbeitung ►
Adobe Photoshop CS2

Datenbanken ►
Oracle, SQL, Access

Hardware ►
Server 2003, Token, Internetsicherheit, Router (Konfiguration), Switches, Hubs, Speichersysteme, Workstation/PC

IT-Netze ►
IT-Security, IT-Support, IT-Rollout, TCP/IP, Wireless-LAN, LAN, VPN, Netzwerke
& Netzwerktopologien, VoIP-Gateway, Kryptographie

Internet ►
Webdesign, Internet Access, E-Mail Clienting



Mitgliedschaften

VDI – Verein Deutscher Ingenieure
VfK – Verband freier Kraftfahrzeug-Sachverständiger e.V. RDG – Ring Deutscher Gutachter






QUALIFIKATIONSPROFIL




Beruf:		KFZ-Sachverständigen Büro (Unternehmensführer) Schwerpunktbereich: Unfall- und Schadengutachten Ingenieur im Bereich Fahrzeugtechnik


Fachliche Kompetenzen

Gutachtung und Prüfung von Fahrzeugen:

►Beweissicherung von Fahrzeugen nach einem Unfall
►Ermittlung der Reparaturkosten und Bestimmung der Reparaturdauer
►Ermittlung des Wiederbeschaffungswertes und Wiederbeschaffungsdauer
►Ermittlung der Wertminderung
►Restwertermittlung
►Rechtliche und technische Beratung sowie Unterstützung


Betriebswirtschaftliche Kenntnisse in folgenden Bereichen:

►Prozessneuentwicklung und Verbesserung bestehender Geschäftsprozesse
►Neuorganisation von Durchführung von Archiv- und Datensysteme
►Betreuung und Beurteilung von Auszubildenden und Praktikanten
►Planung und Durchführung von Workshops und Meetings


Industriebetriebslehre:

►Materialwirtschaft
-	Materialbedarfsermittlung
-	Bestellrechnung
-	Bestandsbewertung
-	ABC-Analyse
►Produktionswirtschaft
-	Produktionsplanung und -steuerung
►Kostenrechnung (Vermittlung der Deckungsbeitragsrechnung und Plankostenrechnung)
-	Neben Kostenartenrechnung
-	Kostenstellenrechnung
-	Kostenträgerrechnung
►Finanzierungsquellen
►Verfahren der Investitionsrechnung
►Aufbau von Bilanzen und Rechtsformen


Betriebswirtschaftliche Vertiefungen (Weiterbildung):

Business Englisch (05/2010 – 08/2010)
►Berufs- und arbeitspädagogische Qualifikation (06/2010)
►Experte für Schlüsselkompetenzen (08/2009 – 01/2010)
►Grundlagen der Psychologie sowie Autogenes Training und Selbsterfahrung (01/2006 – 01/2007)
►Projektmanagement und Teamarbeit (12/2006)
►Projektmanagement für Ingenieure (07/2006)



Management - Kompetenzen

Allgemein:
►Unternehmerisches Denken und -Handeln mit Blick für Prozessabläufe und –kosten

Personalwesen:
►Berufs- und arbeitspädagogische Qualifikation (Ausbildereignung: staatlich geprüft)

· Planung der Ausbildung
· Organisationtalent
· Zeitmanagement
· Einstellung von Auszubildenden
· Mitwirkung (als Mitarbeiter)
· Ausbildung am Arbeitsplatz
· Führungskompetenz
· Präsentation und Schulungen von Mitarbeitern
· Förderung des Lernprozesses
· Mitarbeitermotivation
· Ausbildung in der Gruppe
· Konfliktlösungskompetenz
· Abschluss der Ausbildung


Vertrieb:
►Kundenorientierung
►Führung von Verkaufsgesprächen und Reklamationsbearbeitung
►Verhandlungsführung einschließlich Verkaufs- und Preisverhandlungen

Persönliche Stärken

►Kommunikativ
►strukturierte Arbeitsweise
►flexibel und lernfreudig
►einarbeitungsfähig und vielseitig einsetzbar
►leistungsorientiert
►selbständig
►ausdauernd
►belastbar
►entscheidungsfähig
►schnelle Auffassungsgabe
►sicheres mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen


Soziale Kompetenzen

►anpassungs- und teamfähig
►zuverlässig
►verantwortungsbereit
►kontaktfreudig und kommunikativ
►taktvoll, tolerant und „diplomatisch“


Interessen

►Automotive
►Reisen
►Fremde Kulturen
►Fitness
►Fußball
►Schach
►Lesen
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